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Zeitreise zu den ersten Christen: Neue Familienführung  im BIBEL 

MUSEUM BAYERN  

Am 30. Mai 2026 startet im BIBEL MUSEUM BAYERN erstmals die Familienführung „Erzähl mir was! 

Von Timo und den ersten Christen“. Das neue Format richtet sich an Familien mit Kindern und nimmt 

kleine wie große Entdecker:innen mit auf eine spannende Reise in die Antike.  

Auf einem unterhaltsamen Streifzug durch das Bibelmuseums reisen die Teilnehmenden mit 

Religionspädagogin Helga Jakob-Stralka rund 2000 Jahre zurück in die römische Stadt Lystra im heutigen 

Gebiet der Türkei. Dort begegnen sie Timotheus – genannt Timo –, einem neugierigen Jungen, der den 

Apostel Paulus kennenlernt und durch ihn von Jesus erfährt. Zusammen mit Timo folgen die Besucher:innen 

den Spuren des Apostels Paulus nach Korinth und Athen und erleben, wie dort erste christliche Gemeinden 

entstehen. 

Dabei steht eine in der Bibel eher selten erzählte Perspektive im Mittelpunkt: die Geschichte eines Kindes. 

Das ist außergewöhnlich, denn „auch wenn es einige bekannte Kinderfiguren in der Bibel gibt, wie David, 

Samuel und Mirjam, so kommen Kinder doch eher selten in der Bibel vor. Und dann, sehr versteckt, trifft 

man auf Timotheus“, sagt Jakob-Stralka, die das neue Format entwickelt hat. Dabei sei nicht nur die 

Perspektive des Jungen interessant, sondern auch der Einblick in die antike Lebenswelt, in der das 

Christentum nun Fuß fasst. Timotheus wächst in einer multireligiösen Familie auf. „Er entscheidet sich noch 

als Kind für den christlichen Glauben, der damals in Griechenland ganz neu war. Das ist selten und mutig“, 

würdigt die Jakob-Stralka die Geschichte des Jungen – auch wenn wir nur wenig über ihn erfahren, weil er 

nur auf wenigen Seiten der Bibel eine Rolle spielt. Und trotzdem eröffnen die wenigen Stellen einen 

besonderen Blick auf die Anfänge des Christentums, wie Jakob-Stralka erläutert: „Aus fünf Versen in der 

Apostelgeschichte (16,1–5) erfahren wir von Timotheus. Später schreibt ihm Paulus dann zwei ermutigende 

Briefe, die zeigen, dass Timotheus von klein auf dabei war, als sich das Christentum in Griechenland 

ausbreitete.“ 

Diese einmalige Geschichte hat Jakob-Stralka zu einer Führung verarbeitet, die erzählerische Elemente mit 

kreativen Aktionen verbindet. Am Ende können die Kinder sogar ihren eigenen altgriechischen Brief 

gestalten und mit nach Hause nehmen. 
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Geeignet ist die Führung für Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren oder für alle Kinder, die bereits Spaß am 

Schreiben von Buchstaben haben. Wer am 30. Mai noch nicht dabei sei kann, auf den warten bis Ende Juli 

noch vier weitere Termine.  

 

30.05. | 06.06.  | 13.06. | 18.07 | 25.07.2026, jeweils um 14:30 Uhr   
„Erzähl mir was! Von Timo und den ersten Christen“  
Familienführung im BIBEL MUSEUM BAYERN, Lorenzer Platz 10, 90402  
4€ pro Kind, zzgl. Eintritt  – Tickets im Online -Shop des BMB erhältlich  
 
 

 
 
Abb: Timo mit seinen Freunden im antiken Lystra (Ki-generiert, Canva) 
 

Diese Pressemitteilung und Bilder finden Sie auch auf unserer Website:  
https://bibelmuseum.bayern/de/presse 
--------------------------------------------  
Immer auf dem Laufenden bleiben? Dann abonnieren Sie unseren Newsletter: 

https://bibelmuseum.bayern/de/presse/newsletteranmeldung 
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